
Bücherei Limeshain erhielt Hessischen Bibliothekspreis 
Förderpreis der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen wurde überreicht 
 
Die engagierte Arbeit, die in der Bücherei der Gemeinde Limeshain ehrenamtlich geleistet wird, 
wurde nun mit dem Hessischen Bibliothekspreis belohnt. Dr. Thomas Wurzel, Geschäftsführer der 
Sparkassen-Kulturstiftung und Dr. Sabine Homilius, Leiterin der hessischen Geschäftsstelle des 
Deutschen Bibliotheksverbands (dbv), überreichten die Urkunde in der Bücherei. 
Die Kulturstiftung, die in diesem Jahr ihr 20-jähriges Bestehen feiert, lobt den mit 1500,00 Euro 
dotierten Förderpreis zusammen mit dem dbv jährlich aus. Er geht jeweils an drei hessische 
Bibliotheken mit ehrenamtlicher Leitung, um deren vorbildliche Arbeit anzuerkennen. Wurzel lobte 
die Arbeit von Christine Kockrick, die seit April 2003 die Bücherei leitet. Die steigenden 
Nutzerzahlen sprächen für sich. Gleichzeitig lobte er die Vielseitigkeit des Angebots auf engem 
Terrain. „Sie sind auf einem vorzeigbaren Weg“, betonte Dr. Wurzel. 
Dr. Homilius vom dbv und Leiterin der Stadtbücherei Frankfurt, freute sich, dass auch der 
Bürgermeister Adolf Ludwig und einige Gemeindevertreter zur Preisverleihung gekommen waren. 
Das untermauere die Bedeutung in der Gemeinde. Die Arbeit von Christine Kockrick genüge 
professionellen Ansprüchen, sprach sie begeistert ihr Lob aus. 
Als Vertreter der örtlichen Sparkasse reihte sich der Leiter des Kompetenzzentrums 
Florstadt/Altenstadt, Marco Schneider, in die Zahl der Gratulanten ein. Aus Wiesbaden war 
Alexander Budjan von der Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken angereist. Diese betreute die 
Gemeinde Limeshain bei der Erneuerung der Bücherei. Darauf aufbauend bildete sich die nun 
belohnte breite Palette von Angeboten. 
Der Bürgermeister brachte seinen Dank zum Ausdruck: „Wir sind stolz auf diesen Preis.“ Er 
gebühre in erster Linie dem Büchereiteam mit Christine Kockrick, Regina Koch und Kerstin 
Stubenrauch. Mit vielen Ideen und Fleiß haben sie die Bücherei zu einem kulturellen Zentrum in der 
Gemeinde gemacht. Sie bringen Jung und Alt in vielen Veranstaltungen Literatur näher. Das 
Angebot reicht über monatliches Lesen für Kinder und ebenso für Senioren wie das Treffen des 
Strickkreises. Tradition hat die Veranstaltungsreihe „Lesen in Limeshain“, zu der regionale Autoren 
zu Lesungen eingeladen werden. Die Bücher, Hörbücher und Spiele werden kostenfrei ausgeliehen 
und nur ein geringes Entgelt kostet die Nutzung des an die Bücherei angeschlossenen Internet-
Cafés. 
Die Gemeindegremien werden regelmäßig über die Arbeit in der Bücherei Limeshain informiert, 
„denn von dort kommt ja auch das Geld“ sagte Adolf Ludwig weiter. Das weiß auch Christine 
Kockrick, die sich bewusst ist, dass mit ihren Ideen oft auch Forderungen verbunden seien, „die 
selbstverständlich Grenzen haben“, fügt sie schmunzelnd hinzu. 
Die Gäste besichtigten anschließend den ansprechend eingerichteten Raum mit seiner Erlebnisinsel 
für Kinder, die ruhigere Abteilung für Erwachsene mit Romanen und Zeitschriften so wie die 
Jugendecke. 
Als Erinnerung an die Preisverleihung in Limeshain erhielten die Gäste eine Tasche der Gemeinde 
mit Informationsmaterial und einem Wetterauer Apfel. 
Die Bücherei mit Internet-Café  befindet sich im Dorfgemeinschaftshaus Rommelhausen und ist 
montags und mittwochs von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet – auch während den Ferienzeiten. 
 
 



 


